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Pakt für Prävention 
Schulen, Schulsozialarbeit,  
Bürgerstiftung Ostfildern 

  
  
  
  

  
Projekttitel  „Gegen Rassismus und für Demokratie“  

 
Zielgruppe       Schulklassen mit ihren Lehrkräften aus Ostfildern 

 
Dauer/Ablauf 12 Zeitstunden, auf mehrere Monate verteilte Trainings 

Lehrkraft füllt Anmeldeformular vollständig aus. Zu finden auf der 
Homepage oder anfordern unter:  
projektgruppe.courage@outlook.com 
Courage ist zu finden auf der Homepage der Stadt Ostfildern, 
www.ostfildern.de 

                                   
Nach der Anmeldung erfolgt die Kontaktaufnahme durch die 
Trainer*innen direkt mit der Lehrkraft zur gemeinsamen Absprache und 
Vereinbarung der Termine oder zu sonstigen Rückfragen. 
 

Methodik Das Training besteht aus einer Mischung unterschiedlicher Methoden. 
Dabei wechseln sich die theoretische Grundlagenerarbeitung mit 
praktischen Übungen, erlebnispädagogischen Elementen, 
Rollenspielen und Reflexionsphasen ab. 
 

Kosten                  Eigenanteil pro Kurs 50€ (für 10-12 Zeitstunden) 
 

Förderung Die Trainings werden von der Stadt Ostfildern bezahlt.  
 

Ansprechpartner 
(Schule, für 
kollegialen 
Austausch) 
 

Schule im Park, Katharina Zimmermann, (Präventionslehrerin) 
 Claudia Müller Name (Schulsozialarbeiterin) 

Kontakt 
Veranstalter 

Frau Fehrmann, Frau Morys und Frau Engel 
projektgruppe.courage@outlook.com 
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Kurzbeschreibung Projekt Gegen Rassismus und für Demokratie 
 Ziel der Trainings an Schulen ist Rassismus und Gewalttendenzen 
entgegenzuwirken, Mobbing  zu thematisieren und ein besseres 
Miteinander zu organisieren und demokratische  Umgangsformen 
einzuüben. Ein gewaltfreies und respektvolles Zusammenlebenin der 
Gesellschaft erfordert soziale Kompetenz – im zwischenmenschlichen 
Umgang, aber auch bei der Lösung von Konflikten. 
 
 Zum neuen Schuljahr 2024/25 startet die Projektgruppe Courage mit 
einem neuen Konzept. 
Schulen können sich ab der 3. Klasse für die Trainings/Workshops 
bewerben: Problematik benennen und Ziel formulieren (was will ich mit 
der Klasse erreichen). Eine intensivere Vorbereitung zwischen Lehrkraft 
und Trainer ist Voraussetzung. Im Bereich der Nachbesprechung gibt 
es eine stärkere Einbindung der Schulsozialarbeit.  
Kursgebühr pro Schulklasse: 50 Euro. Die Anzahl der Stunden ist bis zu 
12 Stunden pro Klasse möglich. Das Angebot erstreckt sich auf ein 
halbes bis ganzes Schuljahr. 
 
 
 
 
 
 

  


